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Fall 31  
55jähriger Patient mit einer Demenz bei neurodegenerativer Erkrankung,  
welche den Stirn- und Schläfenlappen des Gehirns zerstört. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 32  
Ein Patient wird wegen einer akuten Mischintoxikation stationär aufgenommen. 
Die Intoxikation manifestiert sich als aggressiv-agitiertes Verhalten, Gang- und 
Standunsicherheit, Miosis sowie verwaschene Sprache.  
Zum aktuellen Zustandsbild führte, dass sich der Patient mehrfach Heroin gespritzt  
und exzessiv Alkohol konsumiert hatte. Zusätzlich hat der Patient verschiedene 
"Pillen" eingenommen, von denen er jedoch nicht wisse, um welche Substanzen es 
sich handelte. Während des stationären Aufenthaltes wird die vorbestehende 
Substitutions-behandlung mit Methadon fortgesetzt.  
Nach unkomplizierter Detoxifikation wird eine Motivationsbehandlung zur 
problemspezifischen Weiterbildung des Alkohol- sowie Opioid-Abhängigkeits-
syndroms durchgeführt.   
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose 1: 
  

 

Nebendiagnose 2: 
  

 

Nebendiagnose 3: 
  

 

Nebendiagnose 4: 
  

 

Nebendiagnose 5: 
  

 

Nebendiagnose 6: 
  

 

Prozedur: 
  

 

 
 
Fall 33  
Ein Patient wird wegen einer Hypothyreose nach Thyreoidektomie vor einem Jahr 
stationär aufgenommen. 
 

Hauptdiagnose: 
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Fall 34  
Ein Herzschrittmacherträger wird wegen einer Elektrodendislokation stationär 
aufgenommen. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

 
 
Fall 35  
Ein Patient wird nach vorangegangener Behandlung einer Fersenbeinfraktur nun 
wegen einer tiefen Beinvenenthrombose stationär aufgenommen. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

 
 
Fall 36  
Ein Patient wird wegen eines akuten Rausches bei bekannter Alkoholabhängigkeit 
aufgenommen. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
 
Fall 37  
Bei einem Patienten wird eine alkoholbezogene Entzündung der Speiseröhre 
diagnostiziert. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 38  
Ein Patient wird stationär mit einer Chemotherapie ( 3 Tage, 2 Medikamente )  
bei metastasierendem Karzinom parallel mit einer epidurale Schmerztherapie  
als alleinige therapeutische Maßnahme behandelt. 
 

Prozedur 1: 
  

 

Prozedur 2: 
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Fall 39  
Ein Patient mit schwerer Intelligenzminderung und agitiert-aggressivem Verhalten 
wird nach mehreren Stürzen stationär aufgenommen. Es wird ein 
Kernspintomogramm des Schädels unter Narkose durchgeführt. 
 

Prozedur 1: 
  

 

Prozedur 2: 
  

 

 
 
Fall 40  
Ein Patient wird aufgrund einer schweren rezidivierenden depressiven Störung 
stationär behandelt. Als Nebendiagnose ist seit Jahren eine Psoriasis vom  
Plaque-Typ bekannt. Der Patient befindet sich 42 Tage in stationärer Behandlung.  
In diesem Behandlungszeitraum werden dem Patienten unter Einhaltung des 
bestehenden Therapieschemas zur Behandlung der Psoriasis dreimalig 40mg 
Adalimumab subkutan verabreicht. 
 

Prozedur: 
  

 

 


